
D i e   G e d u l d   v o m   G o r i l l a

Der Gorilla sitzt bei Dir. Jetzt schwinden alle Ideen von Schuld.
Du wächst, wachst und wartest, Dir entsprechend, mit Engelsgeduld.
Ob allein auf himmelhohen Lebensbäumen, ob im tiefen Nebelwald,

in Deiner Mitte erfüllen sich die schönsten Hoffnungen des Alls.

Was Du erlebt hast, durchdringen silberne Schimmer des Mondes.
Es gibt nichts zu tun. Alles lässt Dich los, all das Altgewohnte.

Mit frischem Wind im Rücken, gestärkt in Deiner Friedensmacht
kommst Du ins Offene. Der Gorilla klatscht: Gemach! Gemacht!


